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Einsatzübung  -  „A“

[bookmark: Muster]„Tag und Datum“	Übungsleiter: „Name“

	Übungsvorbereitung 

	1.
	Rahmenbedingungen
	

	
	Ausgangslage
	· 
· 

	
	Einsatzformation
	Angaben zur Feuerwehr
· 
· 
· Angaben zu Formationen/Partnern
- 
· Weiteres
- 

	
	Zielpublikum
	Kurzbeschrieb verfassen.

	
	Übungsschwergewicht
	· Übungsvorgaben gemäss Jahresprogramm
· Lernziele des Jahres

	
	Übungsort/-objekt
	Nach Vorgabe oder Absprache mit den Verantwortlichen

	
	Dauer
	siehe Aufbau einer Lektion/Übung bzw. Übungsprogramm

	2.
	Zielsetzungen
	Je maximal 3 Vorgaben

	
	Einsatzleiter
	· 
· 

	
	Offizier
	· 
· 

	
	Gruppenführer
	· 
· 

	
	Mannschaft
	· 
· 

	3.
	Kontrollpunkte
	

	
	Einsatzleiter
	· 
· 

	
	Offizier
	· 
· 

	
	Gruppenführer
	· 
· 

	
	Mannschaft
	· 
· 

	4.
	Organisation/Massnahmen
	

	
	Einsatzleitung
	· 
· 

	
	Gehilfen
	· 
· 

	
	Figuranten
	· 
· 

	
	Partnerorganisationen
	· 
· 

	
	Mittel
	· 
· 

	5.
	Phasenplan
	gemäss Programmablauf



[bookmark: _GoBack]Programmablauf
	Tätigkeiten
	Zeit
	Hinweise

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



	6.
	Graphische Darstellung
	Lageskizze






	7.
	Führungsrhythmus
	FBE beschreiben


(Der Einsatz erfolgt durch die Brille des ständigen Auftrages)
Feststellen:
· 
· 
Beurteilen:
· 
· 
Entscheiden:
1. 
2. 
3. 
4. 
5. ...
Das Handeln und die Kontrollen erfolgen durch den Einsatzleiter bei der Einsatzübung.


	8.
	Allgemeine Hinweise


Alarmmeldung
· 
· 
Funkverkehr
· 
· 
Weitere Blaulichtorganisationen
· 
· 
Übungsobjekt (Absprachen mit Eigentümerschaft)
· 
· 




Jegenstorf, 08. Oktober 2012



Die gelb markierten Stellen dienen als Hinweis und sind zu überschreiben.


Anhang

Auszug aus dem Reglement Einsatzführung:
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Die Ausbildung hat praxisnah und zielgerichtet zu erfolgen.
Eine erfolgreiche Ubung muss sorgfaltig geplant, durchgefthrt und beurteilt werden.
Dieser Ablaufplan dient dem Ubungsleiter bei seinen Vorbereitungsarbeiten.

1. Rahmenbedingungen

W Ausgangslage: Was sind die Spielregeln?

M Einsatzformation/Zielpublikum: Wer wird betbt?

B Ubungsschwergewicht: Was wollen wir erreichen?

W Ubungsort/Ubungsobjekt: Wo findet es statt?; Absprache mit den Partnern/Betroffenen
W Dauer: Wieviel Zeit steht zur Verfugung?

2. Zielsetzungen (je maximal 3)

M Ziele fur die Einsatzleitung (EL)
M Ziele fur die Chargierten (Of, Grfhr)
W Ziele far die Mannschaft (AdF)

3. Organisatorische Massnahmen

M Mittel (die zur Verfiigung stehen)

M Einsatzleitung (EL und Chargierte)

M Ubungsleitung (Ubungsleiter und Gehilfen)

M Partnerorganisationen (Wer wird wo und mit welchem Auftrag eingesetzt)
M Figuranten (Wer wird wo und mit welchem Auftrag eingesetzt)

4. Phasenplan

W Was passiert wann und wo?
W Ablauf der beteiligten Organisationen/Funktionen definieren
W Dynamische Erschwernisse/Erleichterungen

5. Kontrollpunkte

B Was wird beim Einsatzleiter tberprift?

B Was wird bei den Chargierten Uberpriift?
B Was wird bei den Spezialisten tiberpruft?
B Was wird bei der Mannschaft tberpriift?

6. Grafische Darstellung (Lageskizze)

M Bestehende Situation
M Schadenlage
B Mogliche Lésung(en)
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